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Karin-Eckert und Paula-Ludwig-Stiftung hat eingeladen 
Neunte Benefizveranstaltung in Hotel in Mainz-Finthen brachte mehr als 4.000 Euro 

Die Flötistin Ema Bajc und der Pianist Pawel Sobowiec wurden für ihre Beiträge mit lang anhalten-
dem Applaus belohnt.

Budenheim. – Es hat sich gelohnt 
für die Karin-Eckert und Paula-Lud-
wig-Stiftung der evangelischen Kir-
che in Budenheim. Bei der 9. Bene-
fizveranstaltung im Finther Atrium 
Hotel konnte der Schirmherr, Bür-
germeister Rainer Becker, 750 Euro 
mit der Spendendose einsammeln. 
Und Heinrich Fuhr, der Vorsitzende 
der Stiftung, präsentierte sichtlich 
zufrieden die Bilanz. Das Vermögen 
der Stiftung sei über die Jahre kon-
tinuierlich angewachsen und betra-
ge jetzt 85.000 Euro. Mit den Über-
schüssen unterstütze die Stiftung 
die Kinder- und Jugendarbeit der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Budenheim. So habe man im ver-
gangen Jahr eine Jugendleiterstel-
le, die Konfi-Freizeit und den Kin-
derchor bezuschusst. Zur guten 
Tradition der Benefizveranstaltung 

gehören ein Dreigängemenü und 
Kultur. Fürs erste sorgte das Team 
des Atrium Hotels. Für die Musik 
waren zwei Studierende verant-
wortlich. Ema Bajc ist eine in Slowe-
nien geborene Flötistin. Sie hat er-
folgreich in Mainz studiert, wird ihr 
Studium in Amsterdam fortsetzen 
und hat etliche nationale und inter-
nationale Preise gewonnen. Ihr mu-
sikalischer Partner ist der pol-
nischen Pianist Pawel Sobowiec, 
der ebenfalls in Mainz studierte und 
mehrfach ausgezeichnet wurde. 
Die beiden spielten auf professio-
nellem Niveau unter anderem Stü-
cke von Cesar Franck und Bela Bar-
tok. Von den Anwesenden wurden 
sie mit lang anhaltendem Applaus 
belohnt. Neben Kunst und Kulinarik 
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ging es bei dieser Benefizveranstal-
tung auch um Kommunalpolitik, ge-
nauer gesagt um die Chemische 
Fabrik Budenheim. Uta Ebel, Leite-
rin der Unternehmenskommunikati-
on, erinnerte zunächst an die Ent-
wicklung des Unternehmens. 1908 
wurde die wurde die „Chemische“ 
gegründet und produzierte zu-
nächst Weinstein. 1923 übernahm 
das Unternehmen Oetker die Fir-
ma. Budenheim, vor allem interna-
tional unter dem Namen seines 
Herkunftsortes bekannt, liefert 
Chemiespezialitäten für alle mögli-
chen Anwendungsbereiche. Nach 
Angaben von Uta Ebel liegt der Jah-
resumsatz bei etwa 300 Millionen 
Euro. Das Unternehmen zähle welt-
weit 1.200 Beschäftigte, wobei es 
am Standort in Budenheim etwa 
800 Mitarbeiter gebe. Ebel stellte 
darüber hinaus die weiteren Pläne 
ihres Unternehmens vor. So plane 
man umfangreiche Investitionen, 

In einem Gottesdienst wurde Ralf-Thomas Bauer aus dem 
Vorstand der „Karin-Eckert & Paula-Ludwig-Stiftung“ verabschie-
det. Pfarrer Dr. Volkmann und der Vorsitzende der Stiftung, Hein-
rich Fuhr, bedankten sich für seine Tätigkeit als Schatzmeister und 
sein fünfjähriges Engagement für die Stiftung und wünschten ihm 
alles Gute für seinen weiteren Lebensweg. Die „Karin-Eckert & 
Paula-Ludwig-Stiftung“ unterstützt und fördert die Jugendarbeit 
der evangelischen Kirchengemeinde. Die neue Schatzmeisterin 
Claudia Ziegelmayer wurde schon im März in ihr Amt eingeführt.

Jahreshauptversammlung beim RVE 
Mitglieder trafen sich im Gasthaus „Zum Goldenen Ritter“ 
Budenheim. – Auch in diesem 
Jahr fand die Hauptversammlung 
des Radfahrer Verein „Edelweiß“ 
Budenheim 1910 e.V. (RVE) im 
Gasthaus „Zum Goldenen Ritter“ 
statt. 
Der Vorsitzende Roland Lang be-
grüßte zunächst die anwesenden 
Mitglieder, insbesondere als Eh-
rengast Bürgermeister Rainer Be-
cker sowie von der Budenheimer 
Volksbank den Sprecher des Vor-
standes, Bernhard Kurz. 
Im seinem Geschäftsbericht 
konnte Roland Lang man auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken, in dem der Verein mit vielen 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
in den Abteilungen ein äußerst re-
ges Vereinsleben entwickelte. 
Auch freute Lang sich über die 
Spende der Budenheimer Volks-
bank und dankte anschließend 
der Gemeinde Budenheim, ver-
treten durch den Bürgermeister, 
für die Unterstützung. Auch sei-
nen Vorstandskollegen und den 
aktiven Mitgliedern dankte er, die 
in vielfältiger Weise ihre Aufgaben 
ganz hervorragend und mit uner-
müdlichem Einsatz erfüllten und 
somit zum erfolgreichen Jahr des 
Vereins beigetragen haben. 
Auch einige Ehrungen standen an 
diesem Abend auf dem Pro-
gramm. So sollten für 40-jährige 
Mitgliedschaft Norbert Sellhast 
und Georg Bauer ausgezeichnet 
werden, die allerdings aus pri-

vaten Gründen ihre Teilnahme an 
der Veranstaltung absagen muss-
ten. Für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurden Helga und Günter Kot-
scha geehrt. Auf sie könne der 
Verein ziemlich stolz sein, „denn 
beide sind tragende Stützen des 
Vereinslebens“, informierte der 
Vorsitzende. Nicht nur, dass sie im 
Verein tatkräftig helfen, sie tragen 
auch mit Freude den Namen des 
Vereins nach außen. 
Nach den positiven Sportberich-
ten der Abteilungsleiter/innen und 
Fachwarte legte Roland Lang in 
Vertretung für die Kassiererin Va-
nessa Vetterlein einen detaillier-
ten Bericht vor, der eine sehr gute 

Der RVE-Vorsitzende Roland Lang (links) ehrte Helga und Günter 
Kotscha für 25-jährige Mitgliedschaft.

Kassenführung belegte, die auch 
die ausdrückliche Würdigung der 
Kassenprüfer Inge Buchmeier 
und Lars Kotscha fand. Der Vor-
stand wurde somit für das Ge-
schäftsjahr einstimmig entlastet. 
Der 1. Vorsitzende gab im An-
schluss einen Ausblick auf das 
Sportjahr 2018 mit verschiedenen 
Veranstaltungen: Volksradfahren 
und Radtourenfahren, Straßen-
fest vom 15. bis 17. Juni 2018, das 
eingeplante Sommerfest des RVE 
mit einem noch zu vereinbaren-
den Termin sowie den traditionel-
len närrischen Worschtabend am 
12. Januar 2019. 
Roland Lang bedankte sich bei al-

len Anwesenden für Ihr Kommen 
und die Unterstützung an diesem 
Abend und beendete die Jahres-
hauptversammlung. 

die das Aussehen des Werks bis 
2050 grundlegend ändern werden. 
In diesem Zusammenhang übte sie 
Kritik am schleppenden Verfahren 
zum Bau einer zweiten Brücke über 
die Bahngleise. Diese Anbindung 
sei von zentraler Bedeutung für das 
Unternehmen. Solange das Gewer-
begebiet nicht durch eine zweite 
Brücke an das öffentliche Straßen-
netz angeschlossen werde, sind In-
vestitionen am Standort in Buden-
heim und damit in die Zukunft des 
Unternehmens in Deutschland 
stark risikobehaftet. Nach der Ver-
anstaltung ging es mit dem Bus wie-
der zurück nach Budenheim. Die 
Teilnehmer waren zufrieden und 
freuen dürfte sich die Karin-Eckert 
und Paula-Ludwig-Stiftung. Denn 
das Benefizessen erbrachte mehr 
als 4.000 Euro für die Stiftung. Geld, 
das die evangelische Kirche für die 
Jugendarbeit in Budenheim gut ge-
brauchen kann. 
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Ihren Geburtstag feiern: 
09. 06.  Berg, Franz-Peter  75 J. 
09. 06.   Soares Alves, Emilia 80 J. 
09. 06.  Stumpf, Urula 75 J. 
12. 06.  Welther, Ulrike 75 J.

Lebensader und Vogelvielfalt am Oberrhein 
Ausstellung des Auenservice der NABU im Rathaus 
Budenheim. (hs) – Anschaulich 
sind mitten im Kiesbett, das im 
Obergeschoss des Rathauses 
drapiert wurde, zwischen den klei-
nen Kiessteinen liegende Vogelei-
er des Flussregenpfeifers zu se-
hen. Die leicht zu übersehenden 
Eier werden allzu oft zertreten, er-
klärte die Biologin Irene Glatzle, 
die als Projektleiterin mit der Koor-
dination des Auenservice betraut 
ist. Die Regenpfeifer sind ähnlich 
dem Flussuferläufer von März bis 
Oktober zu sehen. Es ist eine Viel-
zahl von Vogeldarstellungen, die 
auf den Ausstellungswänden im 
Foyer und im 1. Obergeschoss 
des Rathauses dargestellt sind. 
Irene Glatzle dankte Bürgermeis-
ter Rainer Becker für die Gestat-
tung dieser Ausstellung, die bis 
zum 15. Juni 2018 im Rathaus zu 
sehen ist, wo die Vielfalt der Vo-
gelwelt in den Rheinauen gezeigt 
wird. Das Rotkehlchen kann so-
wohl im Winter als auch im Früh-
ling in naturnahen Gärten gese-
hen werden. Es zieht zwar in den 
Süden, allerdings kommen aus 
dem Norden Nachzügler. Auch die 
Amsel lebt auf diese Weise. Trotz 
der Schlichtheit des einheitlich 
schwarzen Gefieders ist sie gut zu 
erkennen. Die Blaumeise zieht 
gar nicht in den Süden. Sie ver-
weilt das ganze Jahr über in natur-
nahen Gärten. Durch die gelbe 
Unterseite und die großen blauen 
Bereiche auf der Oberseite ist sie 
unverkennbar. Im Frühling kom-
men weitere Vögel aus dem War-
men hinzu. Der Hausrotschwanz 
kehrt im März zurück und bleibt 
bis Oktober. Gleichzeitig ist auch 
die Mehlschwalbe präsent. Sie 
lässt sich gut an der klaren Abstu-
fung der weißen Unterseite und 
der schwarzen Oberseite erken-
nen. Später im Jahr kommt der 
Grauschnäpper aus Afrika. Er 
bleibt von Mai bis September hier. 
Zu den Singvögeln zählt auch die 
Feldlerche mit ihrer kleinen Feder-
haube. Wie auch bei dem Blut-
hänfling ziehen hier ansässige 
Vögel meist in den Süden und aus 
dem Norden kommen die Winter-
gäste nach. Den Bluthänfling kann 
man dabei in Familientrupps um-
herfliegen sehen. Der zurückhal-
tende Feldsperling zieht erst gar 
nicht in den Süden. Andere Sing-
vögel ziehen geschlossen in den 
Süden, ohne dass Wintergäste 
hier zu sehen sind. Die Wiesen-
schafstelze ist nur von März bis 

Oktober anzutreffen. Sie kann 
man an ihrer gelben Unterseite 
und den weißen Überaugenstreif 
erkennen. Auch die Dorngrasmü-
cke ist von April bis September in 
unseren Landen. Zur Ausstellung 
gehört auch eine Hörstation, an 
der per Knopfdruck die ge-
wünschten Vogelstimmen ver-
nehmbar sind. In kleinen Vitrinen 
sind wiederum präparierte Vogel-
arten zu sehen, dazu auch ein 

Die Ausstellung im Rathaus wurde am letzten Donnerstag von 
Bürgermeister Rainer Becker und von der Biologin Irene Glatzle 
sowie Horst Humme (v.r.n.l.) eröffnet. 

Rheinufer renaturiert, um in die-
sen naturnahen Bereichen einer 
Vielzahl der Vögel ein Zuhause zu 
geben. Der Eisvogel benötigt zum 
Beispiel Äste, die über das Was-
ser ragen. Wie er lebt auch der 
Höckerschwan ganzjährig hier. 
Ebenso kann die Bachstelze das 
ganze Jahr beobachtet werden. 
Im Foyer ist ein präparierter 
Storch zu sehen, dessen Lebens-
raum ebenfalls in den Rheinauen 

Amselgelege mit darin befindli-
chen Vogeleiern. Durch die Rhein-
begradigung ist die natürlich ge-
prägte Ufergestaltung kaum mehr 
vorhanden. Daher habe man an 
bestimmten Abschnitten das 

ist. Bürgermeister Rainer Becker 
ist sich sicher, dass diese Ausstel-
lung auch für Kinder in den Kin-
dergärten und Schulklassen von 
Interesse ist. 

Ein Amselgelege mit zwei Vogeleiern gibt einen Einblick in die Ge-
staltung eines Vogelnestes.

Landkreis sucht 
Jugendschöffen 

– Der Landkreis Mainz-Bingen 
sucht noch dringend Bewerber für 
das Amt des Jugendschöffen – 
vor allem für den Amtsgerichtsbe-
zirk Mainz, zuständig für die südli-
chen Verbandsgemeinden Rhein-
Selz, Bodenheim, Nieder-Olm 
und Heidesheim sowie die Ge-
meinde Budenheim. Die neue 
Amtszeit läuft von 2019 bis 2023. 
Interessierte Bürger können sich 
noch bis kommenden Freitag, 8. 
Juni, für die Aufnahme in die Vor-
schlagsliste melden. Der Schöf-
fenwahlausschuss beim Amts-
gericht wird in der zweiten Jahres-
hälfte aus diesen Vorschlägen die 
benötigten Haupt- und Hilfsschöf-
fen wählen. Die Jugendschöffen 
wohnen Gerichtsverhandlungen 
der Jugendstrafkammern am 
Amtsgericht Mainz bei. Vorausset-
zungen: Unparteilichkeit, Selb-
ständigkeit und Reife des Urteils, 
soziale Kompetenz. Außerdem ist 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
zwingend , die Jugendschöffen 
müssen am 1. Januar 2019 zwi-
schen 25 und 69 Jahre alt sein. 
Vorstrafen sind tabu. Erfahrung im 
Umgang mit Jugendlichen für das 
Ehrenamt in der Jugendstrafkam-
mer ist unerlässlich. 
Interessierte melden sich beim 
Kreisjugendamt, Stefan Schuma-
cher, Telefon 06132/78713100 
oder E-Mail an schumacher.ste-
fan@mainz-bingen.de. Das Be-
werbungsformular gibt es auf der 
Internetseite des Landkreises: 
www.mainz-bingen.de, „Verwal-
tung“ und dann „öffentliche Aus-
schreibungen und Bekannt-
machungen“.

Jahrgang 1944/45 
Das nächste Jahrgangstref-
fen findet am Donnerstag, 
dem 14. Juni, um 18 Uhr, im 
Gasthaus „Zum Goldenen 
Ritter“, statt.
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  

Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 9. und Sonntag, 10. 
Juni 2018: 

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777. 
Am Mittwoch, 13. Juni 2018: 
Dr. Seelig/Dr. Weikel, Kaiserstra-
ße 29, Mainz, Telefon 06131/ 
674757; 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Der Deutsch-Italienische Freun-
deskreis Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e.V. trifft sich zu sei-
nem monatlichen Stammtisch in 
der Gaststätte „Zur Guten Quelle“, 
Binger Straße 83 in Budenheim 
am Dienstag, 12. Juni ab 19 Uhr. 
Interessierte Gäste sind herzlich 
willkommen.

Neue Kurse ab August 
Onlineanmeldung ab 11. Juni 
Die TGM bietet ab Augustwieder 
zahlreiche Sportkurse an. Darun-
ter etwas für Entspannung und 
Beweglichkeit (Vinyasa Flow Yo-
ga, Faszien-Training, Fayo, Fas-
zio-Training für den Rücken), im 
Wasser (Aquagymnastik im fla-
chen und tiefen Wasser), für Kraft 

und Ausdauer (Athletik-Training, 
Zumba, Zumba Gold), und für Kin-
der (Zumba Kids). Nicht nur Mit-
glieder der TGM können mit-
machen, sondern natürlich auch 
diejenigen Sportbegeisterten, die 
kein Mitglied sind. Es lohnt sich, 
denn das Angebot ist vielfältig: 
Training im Wasser 
Das sanfte Training der Aquagym-
nastik im flachen Wasser fördert 
vor allem Koordination und Be-
weglichkeit. Dadurch verbessert 
sich auch Bewegungssicherheit 
an Land. Das Training trägt dazu 
bei, dass Alltagssituationen siche-
rer bewältigt werden können. 
Aquagymnastik im tiefen Wasser 
orientiert sicham klassischen Bo-
dystyle und Aerobic. Die Bewe-
gungen sind einfach nachzuma-
chen, der ganze Körper wird in 
Anspruch genommen und im 
Wasser werden die Gelenke be-
sonders geschont. 
Entspannende Kurse 
Vinyasa Flow Yogakombiniert dy-
namisch-fließende, kraftvolle Be-
wegungen mit bewusster Atmung. 
Der Kurs ist für Anfänger und Fort-
geschrittene geeignet, da die ein-
zelnen Übungen je nach Trai-
ningszustand individuell in ihrer 
Intensität variiert werden können. 
Faszien-Training hilft gegen Ver-
spannungen, Unbeweglichkeit 
und Schmerzen vom Kiefer bis 

zum Fuß. Gesunde Faszien soll-
ten, wie ein Spinnennetz elas-
tisch, aber gleichzeitig kraftvoll 
sein. Langanhaltende hohe Be-
lastungen oder Bewegungsman-
gel führen dazu, dass die Faszien 
an den jeweiligen Muskeln verkle-
ben und sich verkürzen. Das Trai-
ning hilft dabei, die Faszien wie-
der elastisch und kraftvoll zu ma-
chen. Neu im Faszien-Kosmos 
sind Fayo und Faszio-Training für 
den Rücken. 
Kraft- und Ausdauerkurse 
Athletik-Training stärkt den ge-
samten Körper durch gezielte 
kräftigende Übungen. Es ist ein 
Fitnesstraining, das vielfältige 
athletische Fähigkeiten fördert: 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, 
Beweglichkeit und Koordination. 
Zumba® kombiniert Kraft- und 
Ausdauertraining mit Dehnungs-
sequenzen und bietet somit ein 
umfangreiches Fitnessprogramm. 
Zumba® Gold richtet sich an akti-
ve ältere Menschen sowie an alle, 
die ihre Kondition langsam und 
gezielt aufbauen möchten. Die 
Bewegungen sind einfach nach-
zumachen und werden Schritt für 
Schritt erlernt. Quasi nebenbei 
werden Haltung und Koordination 
verbessert, langsam Muskeln auf-
gebaut und insgesamt wird der 
Körper gestrafft. 
Kurse für Kinder 

Zumba® Kids ist eine auf Kinder 
abgestimmte energiegeladene 
Tanz- und Fitnessparty. Es ist ein 
Bewegungskonzept mit einem ho-
hen Spaß- und Motivationsfaktor. 
Die Kinder erlernen auf spieleri-
sche Weise Choreografien. Bei 
rhythmischer Musik und coolen 
Tänzen wird Merkfähigkeit, 
Selbstvertrauen, Disziplin und 
Teamwork gefördert. 
Anmeldung ab 11 Juni 
Alle Fitnesskurse sind ein idealer 
Ausgleich zum Alltagsleben und 
steigern das gesundheitliche 
Wohlbefinden.Um teilnehmen zu 
können, muss man sich lediglich 
ab dem 11. Juni um 7 Uhr online 
unter www.tgm-budenheim.de 
anmelden. Für die Kurse muss ei-
ne Gebühr entrichtet werden. Für 
Fragen steht Bahar Schütte zur 
Verfügung (bahar.schuette@tgm-
budenheim.de oder Telefon 
06139/922320).

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am Donners-
tag, 14. Juni um 16.54 Uhr an 
der evangelischen Kirche und 
fahren mit der Linie 620 nach 
Mombach und werden um 17 
Uhr in der Gaststätten „Zum 
Saalbau“, Bernhard-Winter-
Straße 1 erwartet.
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41. Budenheimer Straßenfest 
Vom 15. bis zum 17. Juni / Drei Tage mit buntem Programm 
Budenheim. – Das Budenhei-
mer Straßenfest findet rund um 
die Hauptbühne in den Straßen, 
Höfen und Gärten des alten 
Ortskerns statt (Hauptstraße, 
Bergstraße, Mittelstraße, Bu-
denbergstraße). Die Hauptbüh-
ne und die Band am Samstag 
werden zum 125. Jubiläum von 
der Budenheimer Volksbank ge-
sponsert. In der Budenbergstra-
ße locken wieder Fahrgeschäf-
te, ein Schießstand und süße 
Naschereien für Groß und Klein 
an. Weil die örtlichen Vereine 
das Straßenfest gestalten und 
mit ihren Programmpunkten so-
wie dem gastronomischen An-
gebot prägen, herrscht in den 
Straßen, Höfen und Gärten eine 
besonders persönliche Atmo-
sphäre. 
Festeröffnung ist am Freitag, 
15. Juni  ab 19 Uhr mit dem Fas-
sanstich. Mit dabei sein werden 
die frisch gekürte Blütenkönigin 
Anna-Lena und ihren Blüten-
prinzessinnen Josefine, Liliana 
und Katrin, Bürgermeister Rai-
ner Becker und der Vereinsring-
vorsitzende Matthias Meincke. 
Anschließend gibt es für die An-
wesenden Freibier aus dem 
Fass, gesponsert durch die 
Wassersportfreunde Buden-
heim. Danach besteht ausrei-
chen Möglichkeiten für die Ein-

(Fotos: Heribert Schäfer)

turen  
Deutsch-Italienischer Freun-
deskreis Budenheim – Isola del-
la Scala 1990 e.V.  
Sängervereinigung 1860 Bu-
denheim e.V.  
Sportfreunde Budenheim (Ab-
teilung Handball)  
Fußballverein 1919 Budenheim  
Förderverein Handball  
Wassersportfreunde Buden-
heim  
Tauchclub Budenheim  
Turngemeinde Budenheim (Ab-
teilung Tischtennis)  
Radfahrer Verein „Edelweiß“ 
1910 e.V. Budenheim  
Pank&Ratius – kleinebühne bu-
denheim e.V.  
CVJM Budenheim e.V.  

kehr an den Ständen und in den 
Höfen der örtlichen Vereine, die 
musikalische Unterhaltung wird 
von einem Musikzug aus Marien-
born übernommen. Um 21 Uhr 
sorgt dann DJ Mocki mit seinem 
breiten Programm aus verschie-
denen Genres für ausgelassene 
Stimmung auf der Straße.  
Am Samstag, 16. Juni , laden die 
örtlichen Vereine ab 17 Uhr zur 
Einkehr an ihre Stände und in die 
Höfe ein, um die Besucherinnen 
und Besucher kulinarisch zu ver-
wöhnen.  Bereits um 16 Uhr ist der 
Auftritt des Jugendorchesters des 
Musikvereins Klein-Winternheim 
in der Pankratiuskirche. Im restau-
rierten Innenraum des ältesten 
Gebäudes der Gemeinde präsen-
tiert der Förderverein der Pankra-
tiuskirche Budenheim e.V. ein mu-
sikalisches Intermezzo mit ca. 30 
Jugendlichen, die unter dem Mot-
to „Von Barock bis Pop“ ein Kon-
zert geben.  
Ab 19 Uhr  steht Live-Musik von 
Jay Schreiber auf dem Programm. 
Bei entspannten Grooves mit ei-
nem Hauch Jazz sorgt der Main-
zer Musiker am Abend für gelas-
sene Stimmung.  
Am Sonntag, 17. Juni , laden die 
Vereine zum Frühschoppen an ih-
re Stände und in die Höfe ein – ge-
plant ist hier ein musikalischer 
Auftritt von Peter Berg in Beglei-

tung vom Jupp Quetscher. Um 13 
Uhr wird zum dritten Mal in Bu-
denheim eine ökumenische Fahr-
rad- und Fahrradfahrersegnung 
gefeiert. Um 14 Uhr steht dann der 
 Tanzauftritt der Hip Hop Gruppe 
der Turngemeinde auf dem Pro-
gramm. 
Darüber hinaus wird es am Nach-
mittag  Action auf dem Bungee 
Run geben – und natürlich Kaffee 
und Kuchen sowie Einkehr bei 
den Vereinen bis in den Abend hi-
nein.   

Teilnehmende Vereine 

In diesem Jahr sind folgende Ver-
eine beim Straßenfest mit dabei: 
Arbeitskreis Miteinander der Kul-

Der Till wünscht Spaß zum Straßenfest,

gutes Wetter und ganz viele Gäst‘,

genießt die schöne Sommerzeit

und denkt auch an Fassenacht ihr Leut‘! 

Ab September wie ihr wisst,

unsere homepage vorbereitet ist.

www.carneval-club-budenheim.de
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Liebe Budenheimerinnen und Budenheimer, 
liebe Gäste des Straßenfestes, 
wir freuen uns sehr, Sie bereits 
in der nächsten Woche beim 41. 
Budenheimer Straßenfest be-
grüßen zu dürfen. Auch in die-
sem Jahr möchten wir Sie mit 
unserem Programm begeistern 
und die örtlichen Vereine haben 
sich wieder etwas Besonderes 
für Sie ausgedacht. Kommen 
Sie vorbei und genießen Sie 
das Beisammensein! Sie wer-
den schnell merken, dass die 
Beteiligung der Budenheimerin-
nen und Budenheimer aus den 
Vereinen unserem Straßenfest 
eine persönliche Note verleiht.  
Auch in diesem Jahr laden wir 
Sie zur Eröffnung am Freitag-
abend mit dem traditionellen 
Fassanstich auf ein Glas Bier 
ein. Im Anschluss können Sie 
das vielfältige Angebot der Ver-
eine erkunden und den Abend 
bei Musik mit DJ Mocki ausklin-
gen lassen. Am Samstag laden 
die Vereine bereits ab dem spä-
ten Nachmittag an ihre Stände 
und in die Höfe ein, um Sie kuli-
narisch zu verwöhnen. Wir 
konnten Jay Schreiber wieder 

für das Straßenfest gewinnen. 
Seine Live-Musik sorgt am Sams-
tag für einen entspannten Abend 
mit einem Hauch Jazz. Der Sonn-
tag startet dann mit einem Früh-
schoppen, begleitet von einem 
kleinen Bühnenprogramm. Las-
sen Sie sich überraschen. Wir 
freuen uns sehr, Ihnen am Sonn-

tagmittag zudem wieder unsere 
regional einmalige, ökumenische 
Fahrradsegnung sowie Segnung 
der Fahrradfahrenden anbieten 
zu können und laden Sie herzlich 
ein, den Tag gemeinsam bei uns 
zu genießen. 
Ein besonderes Dankeschön geht 
an alle beteiligten „Hände“ und 
somit die Vereine, die Verwaltung 
im Rathaus, die Gemeindewerke 
und insbesondere die Anwohne-
rinnen und Anwohner für ihre Ge-
duld und Kooperation. Straßen-
fest in Budenheim bedeutet vor al-
lem, sich mit Menschen zu treffen, 

alte Bekannte wiederzusehen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 
Kommen Sie also vorbei! Brin-
gen Sie Verwandte, Freunde 
und Nachbarn zum Feiern mit 
und erleben Sie die persönliche 
Atmosphäre im alten Ortskern. 
Wir freuen uns, auch Sie zum 
41. Budenheimer Straßenfest 
begrüßen zu dürfen! 
 
 

Ihr Matthias Meincke 
Vorsitzender Vereinsring  

Budenheim
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Freitag, 15. Juni

ab 19:00 Uhr

Eröffnung und Fassanstich mit der frisch gekürten Blütenköni-

gin Anna-Lena und ihren Blütenprinzessinnen Josefine, Liliana

und Katrin, dem Bürgermeister Rainer Becker und dem Ver-

einsringvorsitzenden Matthias Meincke.

Anschließend Freibier aus dem Fass, gesponsert durch die

Wassersportfreunde, Einkehr an den Ständen und in den

Höfen der örtlichen Vereine und musikalische Unterhaltung

durch einen Musikzug aus Marienborn. 

21:00 Uhr Musik mit DJ Mocki 

DJ Mocki sorgt am Abend mit seinem breiten Programm aus

verschiedenen Genres für ausgelassene Stimmung unter

freiem Himmel.
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Fahrradsegnung 
Am 17. Juni um 13 Uhr beim Straßenfest 
Budenheim. – Zum diesjäh-
rigen Straßenfest vom 15. bis 
17. Junifeiert Budenheim zum 
dritten Mal eine ökumenische 
Fahrrad- und Fahrradfahrer-
segnung (Sonntag, 17. Juni um 
13 Uhr). Insbesondere im Som-
mer sind auf den Straßen viele 
Fahrräder unterwegs. Ob auf 
dem Weg zur Arbeit oder in der 
Freizeit, Rücksicht und Um-
sicht sind im Straßenverkehr 
besonders wichtig. „Wir wollen 
mit unserer Segnung Familien 
und all diejenigen ansprechen, 
die gerne mit ihrem Fahrrad un-
terwegs sind. Der Segen durch 
Vikarin Petra Eschmann (ev.) 
und Father Wilfred (kath.) soll 
die Fahrradfahrer auf ihren We-
gen im Straßenverkehr sicher 
begleiten“, so der Vereinsring 
Budenheim. 
Die Segnung von Fahrrädern 
und deren Fahrer/-innen möch-

te auf ein Fortbewegungsmittel 
aufmerksam machen, das eine 
gesunde und ökologische Al-
ternative zum Auto bietet. Fahr-
radfahren kann auch einen 
idealen Ausgleich zum oft 
stressbehafteten Alltag dar-
stellen. Spaß und Bewegung 
lassen sich hierbei wunderbar 
verbinden und wenn man dann 
noch mit Freunden oder Fami-
lie unterwegs ist, steht einem 
erfolgreichen Tag nichts mehr 
im Weg.  
Unternehmen Sie mit Familie 
und Freunden am Sonntag, 
den 17. Juni eine Fahrrad-Tour 
(Bergstraße, 55257 Buden-
heim) und erleben Sie um 13 
Uhr gemeinsam die Segnung. 
Bereits ab 11 Uhr und auch im 
Anschluss an die Segnung ha-
ben Sie an den Ständen der 
örtlichen Vereine die Möglich-
keit zum Frühschoppen. 

Foto: Heribert Schäfer

Samstag, 16. Juni

Ab dem Nachmittag laden die örtlichen Vereine zur Einkehr an

ihre Stände und in die Höfe ein, um die Besucherinnen und

Besucher kulinarisch zu verwöhnen.

16:00 Uhr Jugendorchester des Musikvereins
Klein-Winternheim in der Pankratiuskirche

Im restaurierten Innenraum des ältesten Gebäudes der

Gemeinde präsentiert der Förderverein der Pankratiuskirche

Budenheim e.V. ein musikalisches Intermezzo mit ca. 30

Jugendlichen, die unter dem Motto „Von Barock bis Pop“ ein

Konzert geben.

19:00 Uhr Live-Musik von Jay Schreiber 

Bei entspannten Grooves mit einem Hauch Jazz sorgt der

Mainzer Musiker am Abend für gelassene Stimmung.

ANGENEHME STUNDEN AUF DEM

STRASSENFEST WÜNSCHT

THOMAS BECKER
Dachdeckermeister
55257 Budenheim 
Am Hundacker 2
Tel. 0 61 39 / 13 43

E-Mail: ThomasBeckerBedachungen@t-online.de
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Inh. Jochen Feller
Metallbau · Schlosserei

Das älteste
Unternehmen Budenheims

Stahlkonstruktionen, Stahltore,
Stahltüren, Aluminiumfenster

und -türen, Geländer, Schließ-
anlagen für Industrie und 

privaten Bedarf.

55257 Budenheim am Rhein 
Auf der Bein 11

Telefon (0 61 39) 21 45

seit 1890
H.-Michael Bitz

Schwarzenbergweg
10

Budenheim
Telefon 06139/389

Die Sängervereinigung lädt zur Feier des

Straßenfests
herzlich in den Pfarrgarten 
der Pankratiuskirche ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der
gemütlichen Atmosphäre!

Wir bieten Ihnen Weine aus Rheinhessen
und dem Rheingau, Winzersekt, gezapftes

Veltins Bier und alkoholfreie Getränke.
Zu essen gibt es Wildbratwurst und

Wildburger vom Grill,
heiße „Notenschlüssel“, Spundekäs`,
Laugenbrezel und frische Waffeln.

Kaffe und Kuchen gibt es samstags ab 15
Uhr und sonntags ab 13.30 Uhr.

Samstags schenken wir 
übrigens auch Erdbeerbowle aus!

Franz-Peter & 
Andreas Berg GmbH

Gonsenheimer Straße 17

55257 Budenheim

Telefon 06139 - 326

Fax 06139 - 5584
Mail: info@berg-sanitaer.de

www.berg-sanitaer.de

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

ZU GUTER LETZT

Viel Vergnügen

auf dem 

Straßenfest

wünscht Ihre

Peter Berg 
Am Reiterweg 3 

55257 Budenheim

Tel.: 06139/6789 
Fax: 06139/962408 

Mobil: 0178/6135548
E-Mail: 

info@berg-maler.de

www.berg-maler.de

Karl Frohnhäuser
GmbH

Stadthausstraße 8
55116 Mainz

E-Mail:
info@fronhaeuser.com

www.frohnhaeuser.com

Binger Straße 74

Budenheim

Telefon 
06139/6110

Klaus-Jürgen Neidick
Dachdeckermeister

Metallbedachungen

Bleifassaden

Mainzer Landstraße 132

55257 Budenheim

Telefon 06139 / 722

Telefax 06139 / 8739

neidick-dachdecker@
t-online.de
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IHR FRISEUR

Inh. Anastasia Tzabazi
Friseurmeisterin

55257 Budenheim · Stefanstraße 5 · Tel. 06139/6392

Wir wünschen 
schöne Stunden

auf dem Straßenfest!

Sonntag, 17. Juni

Vormittag Frühschoppen 

Die Vereine laden mit einem breiten Angebot an Speisen und

Getränken zum Frühschoppen an ihre Stände und in die Höfe

ein. 

11:00 Uhr Musik mit Peter Berg und Jupp Quetscher

Den Einstieg in den Straßenfestsonntag liefern die beiden Bu-

denheimer, die beim Frühschoppen mit Musik und Gesang für

ausgelassene Stimmung sorgen.

13:00 Uhr Ökumenische Fahrrad- und Fahrradfahrerseg-
nung

Zum dritten Mal feiert Budenheim eine ökumenische Fahrrad-

und Fahrradfahrersegnung. Vikarin Petra Eschmann (ev.) und

Father Wilfred (kath.) sprechen den Segen, der Sie auf Ihren

Wegen im Straßenverkehr sicher begleiten soll.

14:00 Uhr Show-Einlage Hip-Hop-Gruppe „Gravities“

Am frühen Nachmittag präsentieren die Mädchen der Buden-

heimer Hip-Hop-Gruppe „Gravities“ coole Moves und zeigen

ihr Tanztalent. Run, Kaffee und Kuchen sowie Einkehr bei den

Vereinen bis in den Abend hinein. 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 
Freitag, 8.6.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
18:00 Uhr Probe Musikprojekt, 
Margot-Försch-Haus 
  Samstag, 9.6.2018 
11:30 Uhr Taufe von Luca Behrendt, 
Marienkapelle 
18:30 Uhr Dankgottesdienst DJK 
Sportfreunde Budenheim 
  anschl. Dämmerschoppen zum Pfarr-
sommerfest 
Sonntag, 10.6.2018 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst 
   anschl. Pfarrsommerfest 
Mittwoch, 13.6.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
     18:30 Uhr  Heilige Messe 
Donnerstag, 14.6.2018 
16:15 Uhr Gottesdienst im ASB-Se-
niorenzentrum 
Freistag, 15.6.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht, Mari-
enkapelle  
Büroöffnungszeiten: 

Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus 
und freut sich jederzeit über neue 
Sängerinnen und Sänger. 
Pfarrsommerfest 
Pfarrsommerfest 
Am 9. und 10. Juni lädt die katho-

lische Pfarrgemeinde St.Pankratius 
zum diesjährigen Pfarrsommerfest 
ein. 
Wir beginnen unser Fest am Samstag, 
den 9.6. um 18.30 Uhr mit dem Vor-
abendgottesdienst. Anschließend fin-
det auf dem Pfarrgelände ein gemütli-
cher Dämmerschoppen statt. 
Weiter geht es am Sonntag, den 10.6. 
um 10.00 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst. Danach sind alle recht 
herzlich zum Verweilen und Feiern 
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
Nach dem Mittagessen findet ein un-
terhaltsames Programm für Jung und 
Alt statt. Es werden an beiden Tagen 
auch wieder Lose für eine Tombola 
angeboten. 
Für die Gestaltung eines Kuchenbuf-
fets werden gerne Kuchenspenden 
entgegengenommen. Sie können sich 
gerne in die Kuchenliste eintragen, 
die in der Kirche und der KITA aus-
gelegt werden.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag,10.6.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst Taufe (Vika-
rin Petra Eschmann) 
Dienstag, 12.6.2018 

17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis 
Mittwoch, 13.6.2018 
17.00 – 18.30 Uhr Jungschar „Crazy 
cookies“   
Donnerstag, 14.6.2018 
16.15 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Seniorenheim 
17.00 - 17.45 Uhr Kinderchor 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368

Jahrgang 1935/36 
Am Mittwoch, 13. Juni, um 16 
Uhr trifft sich der Jahrgang in 
Budenheim im Gasthaus 
„Zum Goldenen Ritter“.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten
in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630,Fax 06722/996699
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Zwei Mannschaften der Budenheimer Sport-Gemeinschaft 
waren zum 4. Dorothea-Schatzmann-Gedächtnis-Turnier im Hal-
lenboccia in Pirmasens eingeladen. Die Aufnahme zeigt die erfolg-
reichen Teams, die einen vierten und einen sechsten Platz er-
kämpften: (v.l. hinten) Elke Peters, Waltraud Andel, Ursel Conradi, 
Ursula Hohensee, Heinz Klee, (v.l. vorne) Roland Bauer, Brigitte 
Bauer, Sylvia Krauter.

F1 Jugend 1. Kreisklasse 
FV Budenheim - Alem. Waldal-
gesheim 7:2 (3:1) 
Bereits am Mittwochabend fand 
das letzte Ligaspiel gegen Waldal-
gesheim statt. Vor heimischem 
Publikum zeigten die Jungs eine 
ihrer besten Leistungen in diesem 
Spieljahr. Zwar schenkte man 
dem Gegner durch Unachtsam-
keit das erste Tor, aber viel mehr 
hatten die Gäste an diesem Tag 
auch vor dem Budenheimer Tor zu 
melden. Unnachahmlich der Aus-
gleich von Jasin Shbita nach tol-
lem Alleingang auf Linksaußen. 
Sein Schuss landete unhaltbar im 
Winkel. Eine Minute war es wieder 
Jasin, der diesmal per Kopf ein-
lochte. Kurz vor der Pause erhöh-
te Maris Milosevic auf 3:1. 
Nach dem Seitenwechsel ging es 

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

direkt weiter. Theo Lachner zum 
4:1. Dem kurzzeitigem 4:2 folgte 
wiederum das 5:2 durch Maris. 
Dann kam der schönste Spielzug 
des Tages. Schöner Spielaufbau 
aus der Abwehr heraus. Niklas 
Stenner passte nach rechts zu 
Lennart Wolf. Der FVB Kapitän 
ließ die halbe Abwehr stehen, 
schaute in die Mitte und flankte 
hoch in den Strafraum zu Berat 
Genc der ein wunderschönes 
Kopfballtor machte. Den Schluss-
strich setzte Lennart selbst durch 
ein Billardtor mit Hilfe eines geg-
nerischen Abwehrspielers. 
Nun hat man zum Ende der Sai-
son noch abschließend 2 Turniere 
in Hessen. Wobei man sich zum 
Ziel gesetzt hat, mindestens eins 
davon zu gewinnen. 
Für Budenheim spielten: Philipp 
Staudenmayer(Tor), Vincent En-
gel, Otto John, Lennart Wolf(1), 
Jasin Shbita (2), Berat Genc (1), 
Theo Lachner(1), Niklas Stenner 
und Maris Milosevic(2)

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Straßenfest 2018 
Dem Vereinsring Budenheim 1963 e. 
V. wurde die Genehmigung erteilt, in 
der Zeit vom 15. Juni 2018 – 17. Juni 
2018 im inneren Ortsbereich der Ge-
meinde Budenheim, begrenzt durch 
Bergstraße, Binger Straße/Heideshei-
mer Straße, Hauptstraße und Bahn-
linie (inkl. Budenbergstraße) das Bu-
denheimer Straßenfest durchzufüh-
ren. 
Die Zeiten für den Ausschank wurden 
wie folgt festgesetzt: 
Freitag, 15. Juni 2018, 
von 18:00 Uhr bis 02:00 Uhr, 
Samstag,  16. Juni 2018, 
von 15:00 Uhr bis 02:00 Uhr, 
Sonntag,  17. Juni 2018, 
von 11:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Die Schlusszeiten für Musikdarbie-

Bekanntmachung 

Verkehrsregelung beim 
Straßenfest 2018 

Aus Anlass des Budenheimer Stra-
ßenfestes 2018 hat die Gemeindever-
waltung Budenheim eine verkehrs-
polizeiliche Anordnung mit folgen-
dem Inhalt erlassen: 
Innerhalb der Öffnungszeiten des 
Straßenfestes vom 15. Juni 2018 bis 
17. Juni 2018 besteht im alten Orts-
teil, begrenzt durch Bergstraße, Bin-
ger Straße/Heidesheimer Straße, 
Hauptstraße und Bahnlinie (incl. Bu-
denbergstraße) Verkehrsverbot für 
Fahrzeuge aller Art. 
Die Anlieger/innen sind von dieser 
Beschränkung ausgenommen. 
Die dieser Anordnung entsprechen-
den Verkehrszeichen werden vom 
Vereinsring 1963 Budenheim e. V. je-
weils vor der Eröffnung des Straßen-

Bekanntmachung 

Entwässerungssatzung 
Satzung vom 23. Mai 2018 zur Ände-
rung der Satzung über die Entwässe-
rung und den Anschluss an die öffent-
liche Abwasserbeseitigungseinrich-
tung – Allgemeine Entwässerungs-
satzung – der Gemeindewerke Bu-
denheim – Anstalt des öffentlichen 
Rechts – (GwB) vom 12. November 
2008 
Der Verwaltungsrat der Gemeinde-
werke Budenheim – Anstalt des öf-
fentlichen Rechts – hat auf Grund der 
§§ 24 und 26 der Gemeindeordnung 
(GemO) sowie des § 57 Abs. 1 des 
Landeswassergesetzes (LWG) fol-
gende Satzung beschlossen, die hier-
mit bekanntgemacht wird: 
Artikel 1 
1. In der Präambel wird § 52 Abs. 1 
und 3 des Landeswassergesetzes 
durch § 57 Abs. 1 des Landeswasser-
gesetzes geändert. 
2. Die Inhaltsübersicht wird wie folgt 
geändert: 
Nach § 17 wird § 17 a Indirekteinlei-

festes aufgestellt und nach Beendi-
gung wieder entfernt. 
Durch die Aufstellung der Verkaufs- 
oder Imbissstände usw. von dem Ver-
anstalter des Straßenfestes wird es in 
der Zeit vom 12. Juni 2018, ab 17:00 
Uhr bis 18. Juni 2018 im alten Orts-
bereich zu Straßenverengungen kom-
men. Die Verkehrsteilnehmer/innen 
werden eindringlich gebeten, hierauf 
zu achten und in der genannten Zeit 
den alten Ortskern mit der entspre-
chenden Vorsicht zu befahren.  
Es wird außerdem sehr dringend da-
rum gebeten, den alten Ortsbereich in 
der Zeit des Straßenfestes von par-
kenden Fahrzeugen freizuhalten. 
Kontrollen diesbezüglich werden von 
Seiten des Ordnungsamtes durch-
geführt.  
Straßenfest und Alkohol 
Während des Straßenfestes werden, 
wie soll es in unserer Gegend anders 

sein, Wein und Bier ausgeschenkt. 
Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen Führerscheinbesitzerinnen und 
Führerschein-besitzern, dass Sie die-
ses für Freizeit und Beruf wichtige 
Dokument auch noch nach dem Stra-
ßenfest in der Brieftasche haben. 
Lassen Sie deshalb Ihr Auto in der 
Garage, denn Auto fahren und Alko-
holgenuss vertragen sich nicht. 

R. Becker 
(Bürgermeister)

tungen wurden freitags und samstags 
jeweils 1 Stunde und sonntags 2 Stun-
den vor den o. g. Schlusszeiten fest-
gesetzt. 

R. Becker 
(Bürgermeister)
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terkataster eingefügt 
Anhang 1 Entwässerungsgebiete / 
Entsorgungssystem 
Anhang 2 – der Klammerzusatz ent-
fällt 
Anhang 3 Technische Anforderungen 
Niederschlagswasserbewirtschaf-
tung 
3. In § 1 Abs. 4 wird die Angabe „… § 
53 LWG“ durch „§ 59 LWG“ ersetzt. 
4. § 2 Nr. 2, Abs. 2 wird wie folgt ge-
fasst: „Zu den öffentlichen Abwasser-
anlagen gehören die Kläranlagen, 
Verbindungssammler, Hauptsamm-
ler, Regenrückhaltebecken, Regen-
entlastungsanlagen, Pumpwerke, ge-
meinschaftlich genutzte Anlagen- 
und Anlagenteile (insbesondere bei 
Zweckverbänden) und die Flächen-
kanalisation (Kanalnetz innerhalb 
und außerhalb des öffentlichen Ver-
kehrsraums) und die Grundstücks-
anschlüsse im öffentlichen Verkehrs-
raum.“. 
5. In § 2 Nr. 3 wird die Angabe „§ 51 
Abs. 2 Ziff. 2 LWG“ durch „§ 58 Abs. 
1 LWG“ ersetzt. 
6. In § 2 Nr. 4 wird nach dem ersten 
Satz folgender Satz angefügt: 
„Grenzt das Grundstück nicht unmit-
telbar an den öffentlichen Verkehrs-
raum an, so endet der Grundstücksan-
schluss an der Grenze des öffent-
lichen Verkehrsraums.“ 
7. In § 2 wird nach Nr. 11 folgende Nr. 
12 angefügt: 
12. Technische Bestimmungen 
Die nachfolgenden technischen Nor-
men bzw. Regeln, auf die in dieser 
Satzung verwiesen wird, sind Be-
standteil dieser Satzung und können 
bei dem Einrichtungsträger während 
der Dienststunden eingesehen wer-
den: 
1. DWA-M 115 – Teil 2 (zu § 5 Abs. 3 
und zu Anhang 2) – zugelassene Ein-
leitungen 
2. DIN EN 752 sowie DIN 1986, Teile 
3, 4, 30 und 100 (zu § 11 Abs. 1) –  
Grundstücksentwässerungslagen; 
3. DWA-A 138 (zu Anhang 3 Buchst. 
d)) – Versickerungsanlagen; 
4. Merkblatt für die Kontrolle und 
Wartung von Sickeranlagen – Ausga-
be 2002 – der Forschungsanstalt für 
Straßen- und Verkehrswesen, Ar-
beitsgruppe „Erd- und Grundbau“ (zu 
Anhang 3 Buchst. f))  – Versicke-
rungsanlagen; 
5. DIN 4040–100 (zu § 12 Abs. 2) – 
Abscheideanlagen für Fette; 
6. DIN 1999–100 (zu § 12 Abs. 2) – 
Abscheideanlagen für Leichtflüssig-
keiten. 
8. In § 3 Abs. 1 Satz 2 wird „eine Bau-
last“ gestrichen. 
9. In § 4 Abs. 2 wird „§ 53 LWG“ 
durch „§ 59 Abs. 2 oder 3 LWG“ er-
setzt. 
10. § 5 Abs. 1 Nr. 2 wird wie folgt ge-
fasst: „feuergefährliche, explosive, 

giftige, fett- oder ölhaltige Stoffe wie 
Benzin, Phenole, Öle und dgl., Säu-
ren, Laugen, Salze, mit Krankheits-
keimen behaftete Stoffe, radioaktive 
Stoffe, Reste von Pflanzenschutzmit-
teln oder vergleichbaren Chemika-
lien, Blut, Arzneimittel, Desinfekti-
onsmittel, Kühl- und Frostschutzmit-
tel, der Inhalt von Chemietoiletten so-
wie alle übrigen Stoffe oder Stoff-
gruppen, die wegen der Besorgung 
einer Giftigkeit, Langlebigkeit, An-
reicherungsfähigkeit oder einer 
krebserzeugenden, fruchtschädigen-
den oder erbgutverändernden Wir-
kung als gefährlich zu bewerten sind 
wie Schwermetalle, halogenierte 
Kohlenwasserstoffe, polyzyklische 
Aromate;“ 
11. In § 5 Abs. 1 Nr. 8 wird die Anga-
be „§ 55 LWG“ durch „§ 58 WHG 
i.V.m. § 61 LWG“ ersetzt. 
12. Nach § 5 Abs. 1 Nr. 8 wird fol-
gende Nr. 9 angefügt: 
„alle weiteren Stoffe, die gemäß 
Kreislaufwirtschaftsgesetz in der je-
weils gültigen Fassung ordnungs-
gemäß als Abfall zu entsorgen sind“. 
13. In § 5 Abs. 2 wird die Angabe „§ 
53 LWG“ durch „§ 59 Abs. 2 oder 3 
LWG“ ersetzt. 
14. § 5 Abs. 3 Satz 1 erhält folgende 
Fassung: „Abwasser darf in der Regel 
in Abwasseranlagen nicht eingeleitet 
werden, wenn die in Anhang 2 auf-
geführten Richtwerte, die Bestandteil 
dieser Satzung sind, überschritten 
werden (entspricht DWA-M 115 – 
Teil 2 in der Fassung Juli 2005).“. 
15. In § 5 Abs. 4 wird der Begriff 
„Grenzwerte“ durch „Richtwerte“ er-
setzt. 
16. § 5 Abs. 7 Satz 2, 1. Halbsatz wird 
nach Ausnahmen um „widerruflich“ 
ergänzt. 
17. In § 6 Abs. 3 wird „§ 20“ ersatzlos 
gestrichen. 
18. In § 8 Abs. 2 wird „§ 53 Abs. 3 und 
4§ durch „§ 59 Abs. 2 oder 3“ ersetzt. 
19. § 9 Abs. 1, Satz 2 wird nach „wer-
den soll“ erweitert um „in den Fällen 
des § 15 Abs. 1 dieser Satzung müs-
sen Anträge zwei Wochen nach der 
öffentlichen Bekanntmachung bei 
den GwB gestellt werden.“ 
20. § 10 Abs. 3, 2. Satz wird nach 
„…fremden Grundstück durch“ wie 
folgt gefasst: „eine im Grundbuch 
einzutragende Dienstbarkeit gesi-
chert haben.“. 
21. In § 10 Abs. 5 wird § 19 gestri-
chen. 
22. § 11 Abs. 1 wird ab Satz 4 wie 
folgt gefasst: „Revisionsschächte 
sind so nahe wie möglich an die öf-
fentliche Abwasseranlage zu setzen; 
Sie müssen jederzeit zugänglich und 
bis auf Rückstauebene wasserdicht 
ausgeführt sein. Grundstücksentwäs-
serungsanlagen sind nach den all-
gemein anerkannten Regeln der 

Technik herzustellen und zu betrei-
ben; auf die entsprechenden tech-
nischen Bestimmungen der DIN EN 
752 (Entwässerungssysteme außer-
halb von Gebäuden) bzw. der DIN 
1986 (Entwässerungsanlagen für Ge-
bäude und Grundstücke) wird ver-
wiesen.“. 
23. In § 11 Abs. 4 wird folgender Satz 
angefügt: „Weiterhin sind die GwB 
berechtigt, sich vom Grundstücks-
eigentümer nachträglich Unterlagen 
über die Grundstücksentwässerungs-
anlagen, insbesondere Bestandspläne 
vorzulegen zu lassen, soweit dies er-
forderlich ist, um die Einhaltung der 
Anforderungen nach Abs. 1 sowie 
nach Anhang 2 dieser Satzung zu ge-
währleisten.“. 
24. § 11 Abs. 5, Satz 1 wird wie folgt 
gefasst: „Änderungen, die den An-
schluss der Grundstücksentwässe-
rungsanlagen an den Grundstücksan-
schluss im öffentlichen Verkehrs-
raum betreffen, und die infolge einer 
nicht vom Grundstückseigentümer zu 
vertretenden Änderung der öffent-
lichen Abwasseranlagen notwendig 
werden, führen die GwB auf ihre 
Kosten aus, soweit nichts anderes be-
stimmt ist.“. 
25. § 12 Abs.2 Satz 1 wird nach „… 
oder Ölrückstände“ ergänzt um „oder 
sonstige Stoffe, die getrennt zu ent-
sorgen sind,“. 
26. § 13 Abs 1 Satz 2 wird § 53 Abs. 3 
LWG ersetzt durch § 59 Abs. 2 LWG. 
27. § 15 Abs. 2 a) erhält folgende Fas-
sung: „Das Anschließen der Grund-
stücksentwässerungsanlagen an ei-
nen Grundstücksanschluss. Werden 
während oder nach der Bauausfüh-
rung diesbezügliche Änderungen 
vorgenommen, ist dies den GwB un-
verzüglich anzuzeigen und eine Ge-
nehmigung dafür einzuholen.“  
28. In § 15 Abs. 6 wird „§ 21“ gestri-
chen. 
29. Die Überschrift von § 16 wird ge-
ändert in „§ 16 Überprüfung der 
Grundstücksentwässerungsanlagen, 
Zutrittsrecht“. 
30. § 16 Abs. 1 erhält folgende Fas-
sung: „Der Grundstückseigentümer 
hat die Fertigstellung der Grund-
stücksentwässerungsanlage und de-
ren Anschluss an den Grundstücksan-
schluss den GwB anzuzeigen; vorher 
darf die Grundstücksentwässerungs-
anlage nicht in Betrieb genommen 
und der Leitungsgraben nicht verfüllt 
werden; dies gilt entsprechend für 
Änderungen an der Grundstücksent-
wässerungsanlage. Die GwB sind be-
rechtigt, die Grundstücksentwässe-
rungsanlage im Hinblick auf den ord-
nungsgemäßen Betrieb der öffent-
lichen Abwasserbeseitigungseinrich-
tung vorab zu überprüfen. Werden 
diesbezügliche Mängel festgestellt, 
sind diese vor Inbetriebnahme der 

Grundstücksentwässerungsanlage zu 
beseitigen. Im Übrigen bleibt der 
Grundstückseigentümer für seine An-
lage verantwortlich und die GwB haf-
ten nicht für die fehlerfreie und vor-
schriftsmäßige Ausführung der priva-
ten Grundstücksentwässerungsanla-
ge.“. 
31. § 16 Abs. 2 wird gestrichen. 
32. § 16 Abs.3 wird Abs. 2. 
33. § 16 Abs. 4 wird Abs. 3 und nach 
den Worten „…der Überprüfung“ 
wird „nach Abs. 2“ eingefügt. 
34. Nach § 16 Abs. 3 wird folgender 
Absatz 4 neu eingefügt: „Für die Prü-
fung nach Abs. 1 und 2 erheben die 
GwB eine Verwaltungsgebühr gemäß 
der Entgeltssatzung Abwasserbeseiti-
gung.“. 
35. In § 16 Abs. 5 wird die Angabe „§ 
53 Abs. 3“ durch „§ 59 Abs. 2“ er-
setzt. 
36. Nach § 17 wird § 17 a in folgender 
Fassung eingeführt:  
§ 17 a 
Indirekteinleiterkataster 
(1)  Zur Sicherstellung der Einhaltung 
der Anforderungen dieser Satzung für 
das im Entsorgungsgebiet anfallende 
gewerbliche Abwasser führen die 
GwB ein Kataster über die Einleitung 
gewerblicher Abwässer in die öffent-
lichen Abwasseranlagen (Indirekt-
einleiterkataster). 
(2) Bei bestehenden Indirekteinlei-
tungen hat der Indirekteinleiter auf 
Anforderung der GwB die Betriebs-
prozesse zu bezeichnen und mitzutei-
len, aus denen das eingeleitete Ab-
wasser entsteht. Die GwB können 
von ihm weitere Auskünfte verlan-
gen, die zur Erstellung des Katasters 
erforderlich sind. 
37.  § 19 Abs. 1 erhält folgende Fas-
sung: 
(1) Ordnungswidrig handelt gemäß 
§ 24 Abs. 5 GemO, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig einem Gebot oder Ver-
bot dieser Satzung zuwiderhandelt, 
indem er  
1. Anschlüsse ohne die notwendigen 
Anträge und Genehmigungen (§ 15 
i.V.m. § 4 Abs. 1 und 3, § 9 Abs. 1 und 
2, § 14 Abs. 7) oder entgegen den Ge-
nehmigungen (§ 15) oder entgegen 
den Bestimmungen dieser Satzung 
(§ 4 Abs. 1 und 3, §§ 10 und 11) her-
stellt, 
2. sein Grundstück nicht anschließt 
oder anschließen lässt oder dafür 
nicht die notwendigen Vorkehrungen 
trifft und Anträge stellt (insbesondere 
§ 7 Abs. 1 und 4, §§ 10 bis 12), 
3. Abwasser entgegen den Bestim-
mungen dieser Satzung oder des Ein-
zelfalles einleitet (insbesondere § 5 
i.V.m. Anhang 2, § 8, § 16 Abs. 1), 
4.. Abwasseruntersuchungen nicht 
durchführt, durchführen lässt oder 
nicht die dafür erforderlichen Voraus-
setzungen schafft und notwendigen 
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Unterlagen vorlegt (§ 6), 
5. notwendige Anpassungen 
nicht durchführt (insbesonde-
re § 4 Abs. 3, § 6 Abs. 5, § 7 
Abs. 2, § 11 Abs. 2 , 4 und 5, § 
14 Abs. 5, § 15 Abs. 4) und 
Mängel nicht beseitigt (§ 6 
Abs. 5, § 16 Abs. 4), 
6. das Entschlammen von 
Kleinkläranlagen oder das 
Entleeren von Abwassergru-
ben nicht zulässt oder behin-
dert oder Fäkalschlamm und 
Abscheidegut entgegen den 
Bestimmungen dieser Sat-
zung beseitigt (§ 13), 
7. seinen Benachrichtigungs-, 
Erklärungs-, Auskunfts- oder 
Nachweispflichten (ins-
besondere § 5 Abs. 6, § 6 Abs. 
4, § 12 Abs. 2, § 13 Abs. 5, § 
14 Abs. 3 und 5, § 17 Abs. 1 
bis 5) sowie nicht Duldungs- 
und Hilfeleistungspflichten 
(insbesondere § 16) nicht 
nachkommt, 
8. Grundstücksentwässe-
rungsanlagen einschließlich 
Abscheider sowie Abwasser-
gruben nicht ordnungsgemäß 
herstellt, unterhält, reinigt 
und betreibt (§§ 11 bis 13), 
oder wer einer aufgrund die-
ser Satzung ergangenen, voll-
ziehbaren Anordnung zuwi-
derhandelt. Ordnungswidrig 
sind außerdem Eingriffe in öf-
fentliche Abwasseranlagen, 
die von der GwB nicht aus-
drücklich genehmigt sind, 
insbesondere das Entfernen 
von Schachtabdeckungen und 
Einlaufrosten. 
37. Der Anhang 1 wird durch 
den Übersichtsplan mit Stand 
vom 30. April 2018 ersetzt. 
Artikel 2 
Diese Satzung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 
Budenheim, 23. Mai 2018 
Gemeindewerke Budenheim 
– AöR 
(Rainer Becker) 
Verwaltungsratsvorsitzender 
Hinweis: 
Gemäß § 24 Abs. 6 der Ge-
meindeordnung für Rhein-
land-Pfalz gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder auf-
grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustan-
de gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn  
1. die Bestimmungen über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung, die Ausfer-

tigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt 
worden sind, oder 
2. vor Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist die Aufsichts-
behörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Ver-
letzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber 
der Gemeindeverwaltung un-
ter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat. 
Hat jemand eine Verletzung 
nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.  
Budenheim, 23. Mai .2018 
Gemeindewerke Budenheim 
– AöR 

(Rainer Becker) 
Verwaltungsratsvorsitzender 

 
Die vollständige Allgemeine 
Entwässerungssatzung kann 
auf der Homepage der Ge-
meindewerke Budenheim, 
https://www.gemeindewerke-
budenheim.de/entsorgungs-
bedingungen/ eingesehen 
werden. In Papierform kann 
die Allgemeine Entwässe-
rungssatzung bei den Gemein-
dewerken Budenheim – AöR 
unter Tel. 06139/9306–154 
angefordert werden.

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der 
Gemeinde Budenheim in 
der Erwin-Renth-Str. 15 
Montag ,11.06.2018  
09.30 Uhr Sitztanz (1Euro) 
15.00 Uhr Gedächtnistraining 
17.30 Uhr  Parkinson – Gym-
nastik  
Dienstag , 12.06.2018  
15.00 Uhr Wer bin ich? 
17.00 Uhr  Probe Senioren-
chor  
Mittwoch,  13.06.2018 
 15.00 Uhr  Bingo (1Euro) 
Donnerstag , 14.06.2018  
15.00 Uhr  Allerlei Rätsel 
Freitag , 15.06.2018 
 14.30 Uhr Geselliges Zusam-
mensein mit der AWO Buden-
heim 
15.30 Uhr  Spielenachmittag 
–  Donnerstags von 11.00 – 

12.00 Uhr Sprechstunde des 
Pflegestützpunkts (Herr 
Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senio-
ren: dienstags (Netto) und 
freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung 
einen Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 05.06.2018 
Gemeindeverwaltung Buden-
heim 

(Rainer Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde 
Budenheim in der Grund- 
und Realschule plus Buden-
heim / Mainz-Mombach 
(Eingang über Schulhof) 
Montag , 11.06.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener 
Treff:  
Dienstag,  12.06.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener 
Treff: BlueBox-Küchen-
DingsBums  

Mittwoch , 13.06.18 
 16.00 – 18.30 Uhr  BlueBox-
KIDZ: Kunst mit Kristin  
Donnerstag , 14.06.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener 
Treff : BlueBox-Kreativ: Stra-
ßenfest 
Freitag , 15.06.18  
Ab ca. 17.00 Uhr Budenhei-
mer Straßenfest 
Budenheim 05.06.2018 
Gemeindeverwaltung Buden-
heim  

(R. Becker) 
Bürgermeister
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Nach einem erfüllten Leben entschlief unsere Mutter,
Oma und Uroma

Zdenka Várková
geb. Svobodová

* 24.9.1928   † 26.5.2018

In liebevoller Erinnerung:
Alice Haubrich

im Namen aller Angehörigen

55122 Mainz, Im Münchfeld 19

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
15.6.2018, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Budenheim statt.
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 13.06.2018

F. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

HAUSTÜREN

modern
oder klassisch,

schlicht
oder verspielt,

rustikal
oder extravagant

wir bieten Ihnen
viele Alternativen

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150


